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Schriftliche Anfrage

der Abgeordneten Marianne Burkert-Eulitz (GRÜNE)

vom 10. Oktober 2024 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 11. Oktober 2024)

zum Thema:
Aktueller Stand des Bundesprogramms Sprach-Kitas

und Antwort vom 22. Oktober 2024 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 24. Oktober 2024)



Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Frau Abgeordnete Marianne Burkert-Eulitz (Bündnis 90/Die Grünen)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t wo r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/20564

vom 10. Oktober 2024

über: Aktueller Stand des Bundesprogramms Sprach-Kitas

_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Berliner Kindertageseinrichtungen nehmen derzeit am Programm „Sprach-Kitas“ teil? (Mit der

Bitte um Auflistung nach Bezirken, teilnehmende Einrichtungen und der dort zur Verfügung gestellten Plätze)

Zu 1.: Nach Beendigung des seit 2016 bestehenden Bundesprogramms „Sprach-Kitas:

Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ zum 30. Juni 2024, wurde das Programm im

Land Berlin nahtlos fortgeführt. Am Landesprogramm Sprach-Kitas nehmen derzeit 292

Berliner Kindertageseinrichtungen teil. Pro Einrichtung wird im Regelfall eine halbe

Fachkraftstelle gefördert. In 44 Einrichtungen wird aufgrund ihrer Größe eine weitere

halbe Fachkraftstelle gefördert. Insgesamt werden somit 336 Fachkraftstellen gefördert.

Eine Auflistung nach Bezirken mit der entsprechenden Anzahl der zur Verfügung gestellten

Plätze ist der folgenden Tabelle dargestellt.
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Bezirk
Anzahl der
geförderten
Einrichtungen

Einrichtungen
mit zusätzlicher
halber Stelle

Anzahl der
halben
Fachkraft-
stellen gesamt

Plätze in den
Einrichtungen

Charlottenburg-Wilmersdorf 12 1 13 657

Friedrichshain-Kreuzberg 47 4 51 4604

Lichtenberg 10 3 13 1681

Marzahn-Hellersdorf 17 4 21 1984

Mitte 72 11 83 6877

Neukölln 49 8 57 4731

Pankow 15 4 19 1399

Reinickendorf 13 2 15 1364

Spandau 25 5 30 2379

Steglitz-Zehlendorf 6 0 6 628

Tempelhof-Schöneberg 21 1 22 1500

Treptow-Köpenick 5 1 6 456

292 44 336 28.260

Servicestelle Sprach-Kitas, Stand: 15. Oktober 2024

2. Wie viele zusätzliche Fachkräfte arbeiten durch das Programm in den Sprach-Kitas? (Mit der Bitte um

Auflistung nach Bezirken und VZE)

Zu 2.: Das Landesprogramm Sprach-Kitas sieht die Förderung einer halben Fachkraft-

Stelle pro Vorhaben vor. Bei insgesamt 336 Vorhaben entspricht dies 168

Vollzeitäquivalenten (VZÄ). Eine entsprechende Auflistung nach Bezirken ist der folgenden

Tabelle zu entnehmen.

Bezirk
Anzahl der geförderten
Vorhaben

Anzahl der geförderten
Fachkraftstellen in VZÄ

Charlottenburg-Wilmersdorf 13 6,5

Friedrichshain-Kreuzberg 51 25,5

Lichtenberg 13 6,5

Marzahn-Hellersdorf 21 10,5

Mitte 83 41,5

Neukölln 57 28,5

Pankow 19 9,5

Reinickendorf 15 7,5

Spandau 30 15

Steglitz-Zehlendorf 6 3

Tempelhof-Schöneberg 22 11

Treptow-Köpenick 6 3

336 168
Servicestelle Sprach-Kitas, Stand: 15. Oktober 2024
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3. Wie hat sich die Zahl der teilnehmenden Kitas und der von ihnen angebotenen Plätze seit dem Start des

Programms im Jahr 2016 entwickelt? (Mit der Bitte um Auflistung nach Jahren)

Zu 3.: Die Zahl der teilnehmenden Einrichtungen hat sich von 154 im Jahr 2016 auf 361

im Jahr 2022 erhöht. Im ersten Halbjahr 2023 sank die Zahl der teilnehmenden

Einrichtungen auf 330.

Im Landesprogramm lag die Anzahl der geförderten Kitas stabil bei mehr als 290

Einrichtungen. Eine Auflistung nach Jahren unter Angabe der von den Kitas angebotenen

Plätzen befindet sich in der folgenden Tabelle.

Jahr
Anzahl der teilnehmenden
Einrichtungen

Plätze in den Einrichtungen

2016 154 17.452

2017 283 29.551

2018 288 30.111

2019 288 30.111

2020 288 30.111

2021 354 36.962

2022 361 37.953

2023 1. Halbjahr (Bund) 330 Nicht erhoben

2023 2. Halbjahr (Land) 294 28.338

2024 292 28.260

Servicestelle Sprach-Kitas, Stand: 15. Oktober 2024

4. Bei wie vielen Kindern wurde in den Jahren 2016 bis 2023 ein Sprachförderbedarf festgestellt? (Mit der

Bitte um Auflistung nach Jahren, Bezirken und der nummerischen und prozentualen Anzahl der Kinder)

Zu 4.: Die pädagogischen Fachkräfte führen bei allen betreuten Kindern, die im

folgenden Kalenderjahr schulpflichtig werden, die in § 55 Absatz 1 Schulgesetz (SchulG)

und in § 5a Absatz 1 Kindertagesförderungsgesetz (KitaFöG) vorgegebenen

Sprachstandsfeststellungen durch.

Die erbetenen Angaben zu Kindern mit festgestelltem Sprachförderbedarf sind der

Anlage 1 zu entnehmen.
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5. In welcher Höhe standen in den Jahren 2016 bis 2024 Mittel für die Sprach-Kitas zur Verfügung? (Mit der

Bitte um Auflistung nach Bundes- und Landesmitteln)

Zu 5.: Sowohl mit dem Bundesprogramm als auch mit dem Landesprogramm Sprach-

Kitas werden den teilnehmenden Einrichtungen Mittel in Form von Zuschüssen zu

Personal- und Sachausgaben zur Verfügung gestellt:

 Zuschuss in Höhe von 25.000 Euro pro Jahr für eine zusätzliche halbe Fachkraftstelle

mit einem Umfang von 19,5 Wochenstunden sowie für projektbezogene

Sachausgaben und Gemeinkosten,

 Zuschuss in Höhe von 32.000 Euro pro Jahr für eine zusätzliche halbe

Fachberatungsstelle mit einem Umfang von 19,5 Wochenstunden sowie für

projektbezogene Sachausgaben und Gemeinkosten.

Zusätzlich wurde im Jahr 2020 ein Digitalisierungszuschuss in Form einer Pauschale in

Höhe von 900 Euro pro geförderter Fachkraft (zusätzliche Fachkraft und Fachberatung)

zur Verfügung gestellt. Im Rahmen des im Mai 2021 beschlossenen Aktionsprogramms

„Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendliche“ der Bundesregierung wurde das

Programm mit zusätzlichen Mitteln aufgestockt. Der Digitalisierungszuschuss in Höhe von

900 Euro wurde damit auf die Jahre 2021 und 2022 verlängert. Des Weiteren wurden

Mittel für einen Aufholzuschuss pro Sprach-Kita und Fachberatung zur Verfügung gestellt.

Dieser betrug für die Jahre 2021 und 2022 jeweils 3.400 Euro und 3.200 Euro.

Das Bundesprogramm Sprach-Kitas wurde vom Bundesministerium für Familie, Senioren,

Frauen und Jugend (BMFSFJ) gefördert. Das Landesprogramm Sprach-Kitas wird seit

dem 01. Juli 2024 mit Mitteln aus dem Zweiten Gesetz zur Weiterentwicklung der Qualität

und zur Verbesserung der Teilhabe in Tageseinrichtungen und in der Kindertagespflege

(KiQuTG) finanziert. Die verausgabten Mittel für das Programm Sprach-Kitas im Land

Berlin in den Jahren 2016 bis 2024 sind in den folgenden Tabellen dargestellt1.

1 Hierbei ist zu beachten, dass der Mittelabfluss maßgeblich von der tatsächlichen Stellenbesetzung
abhängig ist, da Zeiten der Nichtbesetzung nicht gefördert werden. Somit kann der hier dargestellte reale
Mittelabfluss von der ursprünglich geplanten Bereitstellung abweichen. Lediglich der Wert für 2024 stellt die
Mittel dar, die bereitgestellt wurden. Die reale Verausgabung wird etwas niedriger ausfallen, ist aber zum
jetzigen Zeitpunkt noch nicht abbildbar.
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Jahr
Mittelabfluss Sprach-Kitas
(Fachkraft und Fachberatung)
– Bund –

2016 4.512.461,00 €

2017 8.651.139,15 €

2018 9.444.026,85 €

2019 9.365.321,00 €

2020 8.659.620,00 €

2021 9.170.003,00 €

2022 10.090.989,00 €

2023 1. Halbjahr 3.993.695,00 €

63.887.255,00 €

Jahr
Mittelabfluss Sprach-Kitas
(Fachkraft und Fachberatung)
–  Land –

2023 1. Halbjahr 3.826.108,00 €

2024 (Bindung) 9.296.000,00 €

13.122.108,00 €
Servicestelle Sprach-Kitas, Stand: 15. Oktober 2024

6. In welcher Höhe stehen in den Jahren 2024 und 2025 Fördermittel für die Fortführung des Programms
der Sprach-Kitas zur Verfügung? (Mit der Bitte um Auflistung nach Bundes- und Landesmitteln)

7. Inwiefern verfolgt der Senat die Absicht, das Programm der Sprach-Kitas im und nach dem Jahr 2025
fortzuführen oder auszubauen? Welche Gespräche mit welchen Akteuren werden dafür geführt? Welche Art

der finanziellen Untersetzung wird dafür angestrebt?

Zu 6. und 7.: Für das Jahr 2024 können im Rahmen der für dieses Haushaltsjahr zur

Verfügung stehenden Bundesmittel zuzüglich Restmitteln aus den Vorjahren für die

Sprach-Kitas Fördermittel in Höhe von 9.296.000 Euro bereitgestellt werden (siehe auch

Frage 5).

Welche der bis Ende 2024 geförderten Maßnahmen im Rahmen des Dritten KiQuTG,

welches am 1.1.2025 in Kraft tritt, fortgeführt werden können, wird gegenwärtig geprüft

und wird im weiteren Gegenstand der Verhandlungen mit dem Bund sein. Derzeit ist nicht

bekannt, wie hoch die dem Land Berlin zufließenden Bundesmittel sein werden.
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In die Planungen zur Ausgestaltung des Dritten KiQuTG werden die bewährten Gremien

und Akteure (Arbeitsgemeinschaft Gute-Kita-Gesetz -AG GKG-, Arbeitsgruppe

Qualitätsentwicklung Tageseinrichtungen -AG QVTAG-, Unterausschuss zur Förderung

von Kindern in der Tagesbetreuung des Landesjugendhilfeausschusses) einbezogen.

Berlin, den 22. Oktober 2024

In Vertretung

Falko Liecke

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie
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Anlage 1

Sprachstandserhebung in Kita und Kindertagespflege 2016-2023 – Feststellung Sprachförderbedarf

Bezirk

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Kinder

mit
Sprach-
förder-
bedarf

Anteil
in %

Kinder
mit

Sprach-
förder-
bedarf

Anteil
in %

Kinder
mit

Sprach-
förder-
bedarf

Anteil
in %

Kinder
mit

Sprach-
förder-
bedarf

Anteil
in %

Kinder
mit

Sprach-
förder-
bedarf

Anteil
in %

Kinder
mit

Sprach-
förder-
bedarf

Anteil
in %

Kinder
mit

Sprach-
förder-
bedarf

Anteil
in %

Kinder
mit

Sprach-
förder-
bedarf

Anteil
in %

Mitte 547 19,97% 696 20,77% 785 22,57% 807 21,72% 824 24,05% 925 24,90% 1.011 27,75% 1.008 27,35%

Friedrichshain-Kreuzberg 286 13,80% 359 13,60% 455 16,78% 447 15,96% 455 17,55% 556 19,84% 547 19,65% 519 19,22%

Pankow 257 8,20% 387 9,78% 354 8,91% 402 9,98% 416 10,44% 493 11,68% 626 14,39% 651 15,32%

Charlottenburg-Wilmersdorf 267 15,67% 335 15,21% 326 14,69% 299 13,58% 341 15,09% 441 18,76% 437 18,00% 434 18,47%

Spandau 326 20,69% 380 19,08% 380 19,30% 415 20,25% 435 22,05% 574 26,67% 532 23,87% 564 25,20%

Steglitz-Zehlendorf 195 10,71% 241 10,57% 258 11,05% 299 12,34% 274 11,14% 306 12,11% 318 12,62% 341 13,67%

Tempelhof-Schöneberg 322 15,13% 416 15,58% 474 16,83% 464 15,86% 459 15,69% 555 18,12% 577 18,50% 558 18,38%

Neukölln 427 22,09% 662 26,65% 664 26,45% 647 24,02% 574 23,92% 743 27,64% 770 27,30% 740 27,05%

Treptow-Köpenick 165 10,40% 225 10,57% 269 11,88% 273 11,73% 262 12,43% 365 14,62% 337 13,67% 429 16,36%

Marzahn-Hellersdorf 329 19,13% 485 21,37% 575 23,95% 535 22,87% 582 25,57% 628 24,94% 683 25,89% 772 28,96%

Lichtenberg 306 17,31% 443 18,07% 508 18,68% 496 18,20% 535 21,26% 674 23,04% 760 24,74% 755 24,55%

Reinickendorf 280 18,01% 381 18,07% 389 19,30% 474 21,29% 458 23,49% 546 25,22% 505 23,12% 541 24,19%

Berlin gesamt 3.707 15,62% 5.010 16,41% 5.437 17,31% 5.558 17,13% 5.615 18,19% 6.806 20,24% 7.103 20,74% 7.312 21,45%

Quelle: Qualifizierte Statuserhebung des Sprachstands 4,5jähriger Kinder (QuaSta), SenBJF 2024


